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Hallo allerseits,

da ich hier bisher immer viel guten Rat lesen konnte, wollte ich mich selbst mal an das Forum
wenden. Bei mir steht nächstes Jahr im Februar die UpP (NRW Gy/Ge) an und ich mache mir zur
Zeit ein paar Gedanken zu möglichen Kursen (und dementsprechend auch Themen). In Biologie
bin ich da noch etwas unentschloßen. Zur Wahl stehen einerseits eine Bewertungsstunde zu
Waldschutzmaßnahmen in einer chaotischen 7 Klasse. Dort wäre die Herausforderung, Ihnen
möglichst schnell die Bewertungskompetenz und Gesprächsregeln nahe zu bringen, um die
Diskussion überhaupt durchführen zu können. Auch die Sicherung am Ende ist hier dann
durchaus herausfordernder (aber eventuell für die Kommission ehrenwürdiger, da erzieherisch
komplexer?).

Die zweite Wahl, zu der ich eher tendiere, ist meine eigene 10 Klasse, mit einer
Bewertungsstunde zu künstlicher Befruchtung. Da gibt es einige Kandidat:innen, die eine
Diskussionsrunde gut meistern würden und ich denke, dass sie in dem Alter auch länger im Afb.
3 bei der Sicherung verweilen. Das Problem hier ist eher organisatorisch: der Kurs findet nur ein
Mal die Woche statt, somit sind es sehr wahrscheinlich nicht all zu viele Stunden vor der
eigentlichen UpP. Ein Kollege hat mir deshalb hiervon abgeraten, ich bin mir aber unschlüssig.

Ich weiß, am Ende muss ich selbst schauen, womit ich mich wohl fühle. Thematisch find ich
beides spannend und bin gewiss, da was gutes auf die Beine zu stellen. Aber in der
Lerngruppenwahl bin ich noch etwas überfragt. Vielleicht kann ja jemensch seinen Senf dazu
geben oder eigene Erfahrungen bezüglich Chaos-Truppen oder einstündiger Kurse in der
Abschlussprüfung teilen.

Liebe Grüße!
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